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Vorwort der Rektorin 

„Die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung“.  

 

Dieses Zitat, das in Heraklits Welt vor rund zweieinhalbtausend Jahren 

galt, ist auch heute noch unbestritten.  

Um solchen Veränderungen und neuen Anforderungen in der Wirtschaft 

gerecht zu werden, wurden unsere beiden Ausbildungen im Detailhan-

del und die KV-Lehre einer umfassenden Reform unterzogen. Während 

die neue Bildungsverordnung im Detailhandel nun bereits seit einein-

halb Jahren läuft, starteten wir im KV im August ebenfalls mit dem ers-

ten Durchgang. 

 

Ein dementsprechend ereignisreiches und lehrreiches Jahr liegt hinter 

uns. Ein Jahr, das viel Agilität von allen Beteiligten abverlangte. Men-

schen sind immer das Herzstück jeder Veränderung. Das Engagement, 

die Anpassungsfähigkeit und die Flexibilität unserer Teammitglieder und 

auch unserer Lernenden machen diese Veränderungen möglich.  

 

Ich möchte allen herzlich danken, die sich tagtäglich für unsere Lernen-

den – für die KBS – einsetzen: dem Leitungsteam, der Verwaltung, dem 

Hausdienst und den rund 20 Lehrpersonen in der Grund- und Weiterbil-

dungsabteilung. Sie alle leisten täglich einen aussergewöhnlichen Ein-

satz, um unsere Berufslernenden – egal ob nach alter oder neuer Bivo – 

zu einem erfolgreichen Lehrabschluss zu führen.  

 

Auch bei den Lehrbetrieben und Arbeitgebern möchte ich mich bedan-

ken, die uns in unserer gemeinsamen Aufgabe unterstützen. 

Ebenso danke ich unseren Behörden aus dem Departement Bildung und 

Kultur, insbesondere Regierungsrat Dr. Markus Heer und Patrick Geiss-

mann, Hauptabteilungsleiter Höheres Schulwesen und Berufsbildung, 

unserer Aufsichtskommission unter dem Präsidium von Martin Dürst 

und vielen anderen für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die 

stets wohlwollende, konstruktive und freundschaftliche Zusammenar-

beit. 

 

Dezember 2023      Regula Tanner 
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Personelles 

 

Behörden und Organe 
 

 

 

Aufsichtskommission 
 

Martin Dürst, Präsident, Vertreter Glarner Wirtschaftskammer 

Michael Schlegel, Vizepräsident, Vertreter Kaufm. Verband Glarus 

Jeannine Truttmann, Vertreterin Kaufm. Verband Glarus 

Christoph Müller, Vertreter Detaillisten Kanton Glarus 

Patrick Geissmann, Vertreter Departement Bildung und Kultur Kanton Glarus,  

                                Hauptabteilungsleiter Höheres Schulwesen und Berufsbildung 

Regula Tanner, Rektorin, beratende Stimme 

Marco Schifferle, Prorektor, beratende Stimme, bis 31.07.2023 

Alex Franceschini, Prorektor, beratende Stimme, ab 01.08.2023 

Jenvit Chaiyakul, Lehrervertreter, beratende Stimme  

 

Schulleitung 
 

Regula Tanner, Rektorin 

Marco Schifferle, Prorektor, bis 31.07.2023 

Alex Franceschini, Prorektor, ab 01.08.2023 

 

Prüfungsleitung QV 
 

Alex Franceschini 

Claudia Büsser, ab 01.08.2023 
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Fachschaftsvorstände 
 

Andy Beck, Wirtschaft 

Rolf Kamm, Sprachen 

Marco Schifferle, Information/Kommunikation/Administration, bis 31.07.2023 

Claudia Büsser, Information/Kommunikation/Administration, ab 01.08.2023 

Rico Schneider, Allgemeinbildung und Sport  

 

Lehrpersonen 

Name Fachbereich 

Andy Beck Wirtschaft 

Paul Bischof IKA 

Claudia Büsser Mathematik, IKA 

Jenvit Oliver Chaiyakul Sprachen 

Alessandro Cito Sprachen 

Monika Dönni Wirtschaft, IKA 

Alex Franceschini Sprachen 

Rolf Kamm 
Geschichte und Politik, Technik und Um-

welt, Gesellschaft, Sprachen 

Irina Kessler Sprachen (ab August 2023) 

Ben Knobel Sport, Sprachen 

Kerry Reilly Sprachen 

Urata Sadiku Wirtschaft (bis Juli 2023) 

Michel Schönfelder Sport, IKA 

Niklaus Schellhorn Wirtschaft 

Marco Schifferle IKA (bis Juli 2023) 

Arne Schirkonyer Sprachen (ab August 2023) 

Rico Schneider Sport, Gesellschaft 

Iris Schweizer Karrer Berufskunde, IKA 

Federico Scuteri IKA (August bis November 2023) 

Regula Tanner Sprachen 

Ross Wintle Sprachen 
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Rechnungswesen 
 

Jeannine Truttmann 

 

Verwaltung 
 

Jo Rechsteiner-Leuzinger 

 

Hausdienst 
 

Patrick Kratzer 

 

IT-Support 
 

Mario Bertini, Informatikdienst Kanton Glarus 

 

Koordinationsstelle «Einfach besser» 
 

Franziska Walt 
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Berufsfachschule 
 

Zu Gast in St. Gallen 

 

Mit dem traditionellen Punschplausch für die Lernenden starteten wir in 

ein ereignisreiches neues Jahr. Bereits in der zweiten Woche schloss die 

KBS für einen Tag die Türen und alle Lehrpersonen fuhren nach St. Gal-

len zum Ostschweizer Reformtag. In verschiedenen Workshops konnten 

zum Beispiel die neuen Lernpfade fürs KV kennen gelernt, Varianten der 

Umsetzung der künftigen BM angesehen oder Erfahrungsberichte von 

Lernenden im Detailhandel angehört werden. Das KBS-Team wurde von 

Regierungsrat Dr. Markus Heer und dem Hauptabteilungsleiter des De-

partements Bildung und Kultur Patrick Geissmann begleitet. 

 

 
 

  
 

In der letzten Woche vor den Winterferien fand für Ausbildnerinnen und 

Ausbildner oder Eltern die Schulbesuchswoche statt. Leider war der Zu-

lauf trotz neuem Zeitpunkt eher spärlich.  

 

Bereits Ende November startete unser QV-Vorbereitungsangebot mit 

den DELF-Kursen, die nach den Winterferien um die Wirtschaftskurse er-

gänzt wurden. 
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Die Wintersporttage verbrachten wir dieses Jahr mit den Ski-, Snow-

board- und Langlauf-Begeisterten in Elm. Dieses Mal wurde das Ange-

bot mit der GLKB-Arena in Glarus und mit diversen Winterwanderungen 

im Kanton erweitert.  

 

   
 

Ende Februar fand ein weiterer Lehrbetriebsapéro statt, diesmal für den 

Detailhandel. Der Abend zeigte den aktuellen Stand der Umsetzung der 

Detailhandels-Reform aus Sicht der KBS, der Lernenden sowie der Lehr-

betriebe auf. Der Präsident der Detaillisten Glarus Christoph Müller run-

dete den äusserst aufschlussreichen und informativen Abend ab. 

 

   
 

Die BM-Aufnahmeprüfungen fanden in diesem Jahr wiederum erst Mitte 

März statt. 23 Kandidatinnen und Kandidaten legten die Prüfungen ab. 

Rund zwei Drittel konnten in die neue BM1-Klasse aufgenommen wer-

den.  

 

Die beiden BM-Info-Anlässe an den Sekundarschulen Buchholz und Nie-

derurnen waren sehr gut besucht. Hinzu kam in diesem Frühling eine In-

foveranstaltung für Weiterbildungsangebote im Kanton Glarus, die wir 

gemeinsam mit ibW, bzgs und gibgl in Ziegelbrücke durchführten. 
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Auge in Auge mit Steinböcken 

 

Der diesjährige Teamausflug führte uns über Auffahrt nach Neuenburg 

und Umgebung. Wir erkundeten die Gegend hoch zu Ross, besuchten 

La Maison de la Tête de Moine und genossen kulinarische Köstlichkeiten 

der Region. Der Creux du Van oder eine Schifffahrt auf dem Neuenbur-

gersee rundeten die drei Tage ab. 
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Erfreulicher Abschluss 

 

Unsere zweite Wirtschaftswoche, die in der zweitletzten Woche vor den 

Sommerferien stattfand, war wiederum ein sehr gelungener Anlass. 

Nicht nur Lernende aus dem KV nahmen rege teil, sondern auch neun 

Lernende aus dem Detailhandel tauchten in die Welt der Wirtschaft ein. 

Simone Eisenbart begrüsste die Lernenden im Namen der Glarner Wirt-

schaftskammer und Johannes Läderach eröffnete die Woche mit einem 

spannenden Referat über seinen Werdegang und bot Einblicke in das 

Leben eines CEO. Am zweiten Tag besichtigte die Gruppe die Firma hor-

genglarus. Am Nachmittag referierte Jacqueline Jenny zum Thema Mar-

keting und der Kameramann Martin Bäbler zeigte den Lernenden, wie 

ein professioneller Werbespot gelingt. Am Freitagnachmittag folgte der 

krönende Abschluss der spannenden Woche und die Gruppen führten in 

der Aula vor Eltern, Ausbildnerinnen und Ausbildnern sowie Interessier-

ten eigene Generalversammlungen durch und präsentierten ihre Werbe-

spots. 

 

   
 

 
 

  
  



 

 11 

 
 
J
a
h
r
e
s
b
e
r
i
c
h
t  
S
c
h
u
l
j
a
h
r 
2
0
0
3
/
2
0
0
4  
 
B
e
r
u
f
s
f
a
c
h
s
c
h
u
l
e 
d
e
s  
K
a
u
f
m
ä
n
n
i
s
c
h
e
n 
V
e
r
b
a
n
d
s 
G
l
a
r
u
s 

 

 

 

Die Abschlussprüfungen verliefen ruhig und ohne Zwischenfälle. 95 Kan-

didatinnen und Kandidaten traten zu den Prüfungen an. 93 konnten am 

29. Juni ihr Zeugnis in Empfang nehmen. Dies entspricht einer Beste-

hensquote von rund 97 Prozent. Dies ist ein sehr erfreuliches Resultat. 
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Zahlreiche Neuerungen 

 

Das Schuljahr 23/24 brachte viele Veränderungen mit sich: Nicht nur 

starteten Alex Franceschini als neuer Prorektor und Claudia Büsser als 

neuer pädagogischer ICT-Support, sondern auch die neuen KV-Lernen-

den begannen ihre Ausbildung gemäss der neuen Bildungsverordnung. 

Wie auch im Detailhandel arbeiten die Lernenden nun mit Moodle, un-

serem Learning Management System. Auch brauchen sie neu oft Lizen-

zen für Online-Lehrmittel statt physischer Bücher. Diese beiden Tatsa-

chen stellten nicht nur die Lernenden, sondern auch die Lehrpersonen 

vor so manche kleineren oder grösseren Hürden. 

 

Ein Team-Konzertbesuch bei „Gotthard meets Glärnisch“ und die Einla-

dung zu einem 50.-Geburtstags-Weisswürstl-Plausch liessen die schuli-

schen Themen für kurze Momente in den Hintergrund rücken. 

 

Das erste Vierteljahr verging wie im Flug: Anfang September begrüsste 

Franzisca Matos, Sozialdienst helppoint der Berufsfachschulen Glarus, 

alle neuen Lernenden und stellte ihnen ihr niederschwelliges Angebot 

vor. Rund 24 Personen nahmen am Elternabend des Detailhandels und 

rund 60 Personen am KV-Elternabend bei uns im Dachstock teil.  

 

Wir durften Mitte September an der Berufsmesse LEBeN in Niederurnen 

unser Angebot präsentieren. Am ersten Tag nahmen rund 600 Schüle-

rinnen und Schüler der Oberstufenklassen des Kantons teil. Auch am 

zweiten Tag gab es recht viele Besucher – hier vor allem interessierte El-

tern.  

 

Eine spannende und vielseitige Projektwoche einerseits und die erstmals 

gemeinsam mit der Kanti durchgeführte Wirtschaftswoche andererseits 

rundeten das erste Quartal ab. 
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Ein explosiver Jahresabschluss 

 

Nach den Herbstferien durften wir in die Oberstufenschule Schänis und 

den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern die Ausbildungen 

zur/zum Detailhandelsassistentin/-en und zum Detailhandelsfach-

mann/zur Detailhandelsfachfrau vorstellen. Es war ein spannender 

Abend mit einem etwas anderen Publikum als sonst. 

 

Zudem konnten wir an der Glarner Messe am Stand des biz gemeinsam 

mit den anderen Berufsschulen des Kantons unser Angebot präsentie-

ren. Schliesslich nahmen wir am Infoabend des ibW teil und gingen in 

die Oberstufe Schwanden, wo wir unsere BM vorstellen konnten. Diesen 

Info-Anlass-Reigen schlossen wir Ende November mit unserem internen 

BM2-Infoanlass ab. 

 

Mitte November fuhren wir nach Bern zum Tag der Berufsfachschulen. In 

verschiedenen Workshops konnten Bereiche der neuen Detailhandels-

Ausbildung näher angeschaut werden. Spannend war insbesondere der-

jenige zur QV-Planung. Im nächsten Frühjahr schliessen ja bereits die 

ersten Detailhandelsassistentinnen und -assistenten nach der neuen Bil-

dungsverordnung ab. 

 

Unser Weihnachtsanlass fand dieses Jahr im Mehrzweckraum der KBS 

statt. Bei einem gemütlichen Raclette-Plausch wurden viele spannende 

Gespräche geführt. Ein überlastetes Stromkabel sorgte dann doch auch 

noch für ein bisschen Action. 
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Lehrabschlussprüfungen Juni 2023 
 

  

Abteilung Name Lehrbetrieb Note Rang 

DHF Weber Regina Menzi Metzgerei Partyservice GmbH 5.4 1. Rang 

DHF Keller Daniel Ochsner Sport Glarus 5.3 2. Rang 

DHF Mächler Fabienne Kaufhaus Schubiger 5.3 2. Rang 

     

KV B-Profil Norelli Aleandro Service 7000 AG 5.6 1. Rang 

KV B-Profil Rosner Sarah Läderach (Schweiz) AG 5.3 2. Rang 

     

KV E-Profil Simon Martina PostFinance AG 5.6 1. Rang 

KV E-Profil Elmer Samira Kantonsspital Glarus AG 5.5 2. Rang 

KV E-Profil 
Lemos Fernandes 

Cristiana  
Swisspearl (Schweiz) AG 5.4 3. Rang 

KV E-Profil Lo Presti Alan Sozialversicherungen Glarus 5.3 4. Rang 

     

BM1 bester 

Abschluss 
Scirocco Aurora Glarner Kantonalbank 5.6 1. Rang 

BM2 bester 

Abschluss 
Weber Gian  4.9 1. Rang 
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Statistik Grundbildung 2023 

 

 

 

Stand: August 2023 

 

 

  

Abteilung Klassen 

Total  

Ler-

nende 

Aug. 

2018 

Total  

Ler-

nende 

Aug. 

2019 

Total 

Ler-

nende 

Aug. 

2020 

Total 

Ler-

nende 

Aug. 

2021 

Total 

Ler-

nende 

Aug. 

2022 

Total 

Ler-

nende 

Aug. 

2023 

Kauffrau/Kaufmann 

B-Profil  
2 20 28 30 25 25 31 

Kauffrau/Kaufmann  

E-Profil 
7 121 111 103 113 117 65 

Kaufleute Reform 23+ 2      44 

Kauffrau/Kaufmann  

M-Profil (BMS) 
2 51 47 46 43 37 21 

Kaufleute Reform 23+ mit BM 1      18 

Detailhandelsfachleute  4 72 62 56 61 

 

64 

 

 

62 

 

Detailhandelsassistenten  2 9 10 16 15 10 13 

Total zu Beginn des Schuljahres 18 273 258 251 257 253 254 

    

    

Berufsmaturität II 1 31 26 21 22 

 

18 

 

 

12 

 

Gesamttotal 19 304 284 272 279 

 

271 

 

 

266 

 



 

 17 

 
 
J
a
h
r
e
s
b
e
r
i
c
h
t  
S
c
h
u
l
j
a
h
r 
2
0
0
3
/
2
0
0
4  
 
B
e
r
u
f
s
f
a
c
h
s
c
h
u
l
e 
d
e
s  
K
a
u
f
m
ä
n
n
i
s
c
h
e
n 
V
e
r
b
a
n
d
s 
G
l
a
r
u
s 

 

 

Abteilung Weiterbildung 

 

Die kantonalen Vorbereitungskurse zur Einbürgerung stiessen nach wie 

vor auf grosses Interesse und die drei Kurse, die wir im vergangenen 

Jahr anboten, waren äusserst gut gefüllt. 

 

Auch unsere QV-Vorbereitungskurse, die wir für die Fächer Wirtschaft 

und Französisch beziehungsweise DELF-Vorbereitung anboten, wurden 

rege in Anspruch genommen. 

 

Die Grundkompetenzkurse verlagerten sich im vergangenen Jahr haupt-

sächlich in Richtung Glarus. Im gib in Ziegelbrücke fand noch ein Kurs 

Lesen und Schreiben statt, während die PC-Kurse in der KBS gut ge-

bucht wurden. Allerdings ist auch hier eine deutliche Abnahme gegen-

über dem Vorjahr zu erkennen. Neu im Angebot war eine Einführung ins 

elektronische Ausfüllen einer Steuererklärung.  

 

Die Lernstube hatte seit ihrer Eröffnung nur wenig Zulauf, hauptsächlich 

machten wir den für dieses Angebot ungünstigen Ort dafür verantwort-

lich. Der Vertrag mit dem Revier in Ennenda wurde deswegen auch nicht 

mehr erneuert. Der neue Standort in der Landesbibliothek ist von der Er-

reichbarkeit her wesentlich besser gelegen. Nach den Sommerferien er-

folgte der Neustart, der bislang durchaus als erfolgreich bezeichnet wer-

den kann. Zwar war nicht an jedem Abend Kundschaft vor Ort, aber es 

gab Abende, an denen Leute auf das nächste Mal vertröstet werden 

mussten.  

 

In den letzten Jahren sank das Interesse an Sprachkursen in der KBS 

deutlich. Die Sprachkurse im Bereich Weiterbildung werden daher neu 

über das gib organisiert und angeboten. Natürlich können Kurse nach 

wie vor hier in Glarus stattfinden, aber die Administration wurde ausge-

lagert.  

 

Wir führten im Frühling und im Herbst wie gewohnt unsere Tastatur-

schreibkurse durch, die als Vorbereitung respektive zur Aufarbeitung 

von Lücken gedacht sind. Sowohl im Frühling wie auch im Herbst konnte 

der Kurs doppelt geführt werden. 
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Statistik Weiterbildung 2023 

 

  

Abteilung 
Total 

Kurse 

Total 

1. 

Halb-

jahr 

2023 

Total 

2. 

Halb-

jahr 

2023 

Total 

1. 

Halb-

jahr 

2022 

Total 

2. 

Halb-

jahr 

2022 

Total 

1. 

Halb-

jahr 

2021 

Total 

2. 

Halb-

jahr 

2021 

Sprachkurse  2 15 
_ 

 
13 14 6 11 

Firmenkurse – 

 

_ 

 

_ – – – – 

Tastaturschreib-

kurse 
4 45 34 32 21 35 22 

QV-Vorbereitungs-

kurse 
3 16 6 42 6 42 – 

«Einfach besser»  

  

57 14 – 18 

Freikurse Informa-

tik 
 

  

22 11   

Vorbereitung 

«Einbürgerung» 

 

Kurs + Prüfung 

3 43 24 47 22 – 46 

Vorbereitung 

«Einbürgerung» 

 

Nur Prüfung 

2 10 9 8 3 – 18 

Total  31 

  

212 98 83 115 
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Multicheck 

 
Mittels computerbasierter Abklärung werden in den Multicheck-Analy-

sen vorhandenes Schulwissen und kognitive Fähigkeiten wie Logik, Ka-

pazität des Kurzzeitgedächtnisses, Merkfähigkeit, räumliches Vorstel-

lungsvermögen sowie Konzentrationsfähigkeit erfasst. 

Auch in diesem Jahr war der Trend an Abklärungen rückläufig. Vor allem 

im Bereich KV und Detailhandel ist ein Rückgang festzustellen, während 

in den anderen Bereichen etwas mehr Kontinuität vorhanden ist. 
 

Statistik Multicheck 2023 
 

 

 

  
Kauf-

leute 

Detailhan-

del 

Gesund-

heit/HF 

Tech./Ge-

werbe 
ICT 

At-

test/Beauty 

Total: 

Multicheck 

2016 
31 6 38 3 9 0 

 

87 

Multicheck 

2017 
31 19 20 14 7 8 

 

99 

Multicheck 

2018 
28 12 33 9 2 6 

 

90 

Multicheck 

2019 
27 12 28 9 11 10 

 

97 

Multicheck 

2020 
31 6 44 7 10 6 104 

Multicheck 

2021 
20 5 30 5 9 9 78 

Multicheck 

2022 
14 10 29 7 6 8 74 

Multicheck 

2023 
10 4 30 3 4 11 62 


